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Oeſterreichs Antwort auf die Kündigung des Dreihundes

Die Stillegung des italieniſchen
Parlaments

Die italieniſche Kammer hat der Regierung diktato
riſche Vollmachten verliehen Sie ſind ſo weitgehend wie
in keinem der kriegführenden Staaten Während des Krie
ges dürfen danach einſeitig von der Regierung ohne Mit
wirkung der Volksvertreter Geſetze erlaſſen werden die
durch die Verteidigung des Staates den Schutz der öffent
lichen Ordnung und die dringenden ſowie außerordentlichen
Bedürfniſſe der Volkswirtſchaft gefordert werden Die Re
gierung wird ferner ermächtigt die Kriegsausgaben ohne
Befragung des Parlaments zu machen und die Deckung der
ſelben durch außerordentliche Mittel vorzunehmen Schließ
lich hat ſie noch Blankovollmacht erhalten während des
Etatsjahres 1915,/16 ohne Bindung an den Etat zu regie
ren und die notwendigen beſonderen Mittel aufzubringen
die zur Fortführung der Regierungsgeſchäfte durch das
Wachſen der Ausgaben und die Ausfälle an Einnahmen
erforderlich ſind Das bedeutet in Wirklichkeit nichts an
deres als die völlige Abdankung der italieniſchen Volksver
tretung während der Dauer des Krieges

Nun könnte man eine ſolche Selbſtausſchaltung eines
Parlaments allenfalls noch verſtändlich finden wenn es ſich
um eine völlige Uebereinſtimmung der Auffaſſüngen und
Ziele zwiſchen Regierung und Volksvertretung handelte
Hätte etwa der deutſche Reichstag oder die franzöſiſche Kam
mer bei Kriegsausbruch alle Rechte und Vollmachten ver
trauensvoll in die Hände der Regierung gelegt ſo wäre
damit nur die tatſächlich vorhandene unbedingte Gleich
heit der Stimmungen und Geſinnungen von Regierenden
und Regierten zum Ausdruck gelangt Aber wo iſt in Jta
lien von einer ſolchen Einheitlichkeit die Rede

Bei der entſcheidenden Abſtimmung erzielte die italie
niſche Regierung nicht entfernt die Geſchloſſenheit des Par
laments wie wir ſie im deutſchen Reichstag am 4 Auguſt
und ſpäter erlebt haben Mit 407 gegen 74 Stimmen wurde
das Ermächtigungsgeſetz angenommen und damit die Still
legung des Parlaments beſchloſſen Die ſcheinbar er
drückende Mehrheit gewinnt aber ſofort eine eigenartige
Beleuchtung wenn man hört daß ſich die 74 Gegner aus
45 Sozialiſten und 29 bürgerlichen Abgeordneten zuſammen
ſetzten Kann man ſich in einem anderen kriegführenden
Staate Europas ausdenken daß gegen eine derartige Mino
rität ein Beſchluß von ſo ungeheurer Tragweite zuſtande
käme

Aber die Kammermehrheit ſchrumpft in ihrer Bedeu
tung noch weiter und ganz erheblich zuſammen wenn man
ſich erinnert unter welchem Rieſendruck der kriegshetze
riſchen großſtädtiſchen Beeinfluſſung ſie zuſtande gekommen
iſt Eine knappe Woche vor der Abſtimmung in den Tagen
der Giolittiſchen Friedensbemühungen wurde feſtgeſtellt
daß bei ſofortigem Zuſammentritt der Kammer rund 300
Deputierte gegen den Krieg ſtimmen werden Und acht Tage
ſpäter waren es 407 die für den Krieg ſtimmten So hatte
das Geſchrei der Gaſſe die Anſichten und Entſcheidungen
der Friedensmehrheit in ihr gerades Gegenteil verkehrt
Von 300 blieben nur 74 ſich ſelbſt treu Jm Senat erlebte
man ganz das gleiche erbauliche Schauſpiel die Kriegshetzer
terroriſierten auch dort die in Ueberzahl vorhandenen
Friedensfreunde ſo daß die Regierungsvorſchläge glatte Zu
ſtimmung fanden Wahrlich eine Volksvertretung die aus
derartig ſchwankenden Geſtalten beſteht verdient keine an
dere Behandlung als daß ſie während der entſcheidungs
ſchwerſten Zeit des Landes ſtillgelegt wird Und wenn ſie
gar wie in Rom ihre Stillegung noch ſelbſt vollzieht ſo
vaht das nur zu gut zu dem kläglichen Geſamtbild das ſie
gibt

Die Ereigniſſe nehmen nunmehr ihren nicht mehr ab
zuändernden Lauf Der italieniſche Parlamentarismus hat
weit mehr als der Parlamentarismus in den übrigen
kriegführenden Staaten verſagt Das letzte Bollwerk gegen
wahnſinnige Kriegshetze iſt ruhmlos gefallen Das Schwert
allein ſoll nun entſcheiden Wenn wir jetzt dem Bundes
genoſſen von geſtern morgen als verräteriſchem Feind
gegenüberzutreten gezwungen werden nehmen wir Schulter
an Schulter mit unſerem öſterreichiſch ungariſchen Waffen
gefährten den neuen Kampf furchtlos und in ſtolzem Be
wußtſein unſerer erprobten Kriegstüchtigkeit auf Wir
hegen nicht die geringſten Beſorgniſſe über den Ausgang
des neuen Ringens Wir haben genügende Kräfte um auch
dieſe Belaſtung noch zu tragen Der letzte Aderlaß des
ruſſiſchen Rieſen iſt gerade zu rechter Zeit gekommen um
uns voll unbegrenzter Zuverſicht den kommenden Wochen
und Monaten entgegenſehen zu laſſen So gewiß ſchließlich
ind zuletzt immer noch das Recht über das Unrecht Treu
ind Glauben über Tücke und Verrat triumphiert hat ſo
ewiß werden wir aus dieſem gerechteſten aller wehr
riege als Sieger hervorgehen
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ſetzen müſſen bevor ſie ihre Armee die ſerbiſche Grenze über

Die Regierung hat die Mitteilung Jtaliens daß es den
Dreibundvertrag als aufgehoben betrachte mit einer Note be

antwortet die geſtern nachmittag dem italieniſchen Botſchafter

übergeben worden iſt Die Note ſchließt z
Die K u K Regierung vermag die Erklärung der ita

lieniſchen Regierung ihre volle Handlungsfreiheit wieder
erlangen zu wollen und ihren Bündnisvertrag mit Oeſter

reich Ungarn als nichtig und fortan wirkungslos zu be
trachten nicht zur Kenntnis zu nehmen da eine ſolche Er
klärung im entſchiedenen Widerſpruch zu den feierlich ein
gegangenen Verpflichtungen ſteht die Jtalien in dem Ver
trage vom 5 Dezember 1912 auf ſich genommen hat der die

Dauer unſerer Allianz bis zum 8 Juli 1920 feſtſetzte ſeine
Kündigung nur ein Jahr vorher geſtattete und keine Kün
digung oder Nichtigkeitserklärung vor dieſem Zeitpunkte
vorſah Da ſich die italieniſche Regierung aller Verpflich
tungen willkürlicherweiſe entledigt hat ſo lehnt die K u K
Regierung die Verantwortlichkeit für alle Folgen die aus
dieſer Vorgangsweiſe ſich ergeben könnten ab

Amtliche Meldung der Heeresleitung

Ein ruſſiſches Reiterregiment
in Kurland aufgerieben

W TB Großes Hauptquartier 22 Mai
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Weſtlich der Windau in Gegend Schawdiny kam
es zu Reiterkämpfen bei denen ein Regiment der ruſſiſchen
UſſuriReiter Brigade aufgerieben wurde Bei Szawle und
an der Dubiſſa wurden einzelne ruſſiſche Nachtangriffe abge

wiefſen Die Zahl der Gefangenen aus den Kämpfen öſtlich
Podubis ſtieg um 399

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine weſentliche Aenderung

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Zwiſchen der Straße Eſtaires La Baſſee und

Arras kam es zu erneuten Zuſammenſtößen Südweſtlich
Neuve Chapelle wurden mehrere zu verſchiedenen
Zeiten einſetzende engliſche Teilangriffe abgewieſen
Eine Anzahl farbiger Engländer wurde dabei gefangen ge
nommen Weiter ſüdlich bei Givenchy wird noch gekämpft

Franmzöſiſche Angriffe die ſich geſtern abend gegen unſere
Stellungen an der Lorettohöhe bei Ablain und bei Neuville
richteten brachen meiſt ſchon in unſerm Feuer zuſammen
Ein weiterer nächtlicher Vorſtoß nördlich Avlain erreichte

unſere Gräben Der Kampf iſt dort noch nicht abgeſchloſſen
An der übrigen Weſtfront fanden nur Artilleriekämpfe

an verſchiedenen Stellen beſonders zwiſchen Maas und

Moſel ſtatt
Südweſtlich Lil le und in den Argonnen verwendete

der Feind Minen mit giftigen Gaſen

Oberſte Heeresleitung
v wWv mWw0e t m J

Das italieniſche Grünbuch
Auszug aus dem Grünbuch

Rom 20 Mai Am 9 Dezember 1914 beauftragte der
Miniſter des Auswärtigen Sonnino den italieniſchen Bot
ſchafter in Wien Herzog von Avarna dem Miniſter des Aus
wärtigen Grafen Berchtold mitzuteilen daß der Einmarſch
OeſterreichUngarns in Serbien eine Handlung darſtelle
welche zwiſchen den beiden Regierungen geprüft werden müſſe
mit Bezug auf Artikel 7 des Dreibundvertre ges welcher für
die öſterreichiſch ungariſche Regierung die Verpflichtung zu
einem vorgängigen Einvernehmen mit Jtalien und die Ver
pflichtung zu Kompenſationen ſelbſt für eine nur zeitweilige
Beſetzung aufſtelle Die Kaiſerliche und Königliche Regierung
Den uns daher befragen und ſich mit uns ins Einvernehmen

ſchreiten ließ Bei dieſer Gelegenheit und um unſere Haltung
beſſer verſtändlich zu machen müſſen wir die Kaiſerliche und
Königliche Regierung daran erinnern daß auf dieſen
Artikel 7 ſich ſtützend die Kaiſerliche und Königliche Regie
rung uns während unſeres Krieges mit der Türkei an ver
ſchiedenen militäriſchen Operationen verhindert hat welche
die Kriegsdauer ſicherlich abgekürzt hätten Auch die Flotten
operationen an den Dardanellen haben formelle Vorbehalte
Oeſterreich Ungarns hervorgerufen Jtalien hat ein Jnter
eſſe erſten Ranges an der Aufrechterhaltung vollſtändiger
Integrität und der politiſchen und wirtſchaftlichen Unab
hängigkeit Serbiens Die öſterreichiſch ungariſche Regierung
hat allerdings wiederholentlich erklärt daß ſie nicht die Ab
ſicht habe zum Nachteil Serbiens Gebiete zu erwerben Aber
eine ſo formulierte Erklärung ſchafft keine dauernde Ver
pflichtung und die allgemeinen Zuſicherungen der öſter
reichiſch ungariſchen Regierung gelegentlich des Eintretens
der Türkei in den Krieg laſſen die Möglichkeit etwaiger poli
tiſcher Aenderungen auf der Balkanhalbinſel vorausſehen
Andererſeits war ſchon der bloße Einmarſch in Serbien ſelbſt
wenn er ſich als nur zeitweilig herausſtellen ſollte genügend
das Gleichgewicht am Balkan ernſtlich zu ſtören und uns ein
Recht auf Kompenſationen zu geben Es muß auch hervor
gehoben werden daß der oben angeführte Artikel 7 Jtalien
ein Recht auf Kompenſationen auch für Vorteile nicht terri
torialen Charakters gewährt welche Oeſterreich Ungarn am
Balkan erreichen ſollte Die italieniſche Regierung hält es
für notwendig ohne irgend eine Verzögerung zu einem
Meinungsaustauſch zu ſchreiten und auf Grund desſelben zu
einer konkreten Verhandlung mit Oeſterreich Ungarn über
die verwickelte Lage welche die vitalen wirtſchaftlichen und
politiſchen Jntereſſen Jtaliens nahe berührt Man bemerkt
unzweifelhafte Zeichen von Unruhe im Parlament und in
der öffentlichen Meinung Jtaliens welche offenfichtlich eine
Neigung zu national italieniſchen Anſprüchen zeigt Die ita
lieniſche Regierung iſt verpflichtet dem ernſtlich Rechnung zu
tragen Das von mir auf dieſer Baſis gewünſchte invoqué
Uebereinkommen zwiſchen den beiden Regierungen würde das
Ergebnis haben für die Zukunft jede Gelegenheit für be
dauerliche Zwiſchenfälle Reibungen und Mißtrauen zu be
ſeitigen welche heute ſo bedauerlich häufig ſind und im
Gegenteil Beziehungen einer herzlichen und beharrlichen
Freundſchaft zwiſchen den beiden Ländern möglich und natür
lich machen wie ſie dem gemeinſamen Wunſche entſprechen
und ohne welche jedes offizielle Abkommen notwendigerweiſe
un vollkommen und unfruchtbar bleibt

Der Herzog von Avarna teilte am 12 Dezember mit daß
er die vorſtehende Mitteilung gemacht und Graf Berchtold
geantwortet habe daß der Krieg gegen Serbien kein An
griffs ſondern ein Verteidigungskrieg ſei und
daraus gefolgert habe daß damit nicht der Fall gegeben ſei
im Augenblick zu einem Meinungsaustauſch mit Jtalien zr
ſchreiten

Jn einer Depeſche vom 14 Dezember teilte der Herzog
von Avarna mit daß es dem deutſchen Botſchafter in Wien
auf Grund von Jnſtruktionen des Staatsſekretärs v Jagow
gelungen ſei den Grafen Berchtold zu überreden zu einem
Meinungsaustauſch zu ſchreiten

Am 20 Dezember teilte Graf Berchtold dem Herzog vor
Avarna mit daß er geneigt ſei über

Kompenſationen

zu verhandeln Fürſt Bülow erklärte am 20 Dezembef
dem Miniſter des Auswärtigen Sonnino daß er nack
Rom gekommen ſei um das gute Verhältnis und die Be
ziehungen zwiſchen Jtalien und Deutſchland zu verbeſſern
Jtalien habe durchaus recht mit ſeinem Wunſche Kompen
ſationen zu erörtern welche bewilligt werden würden ſobald
OeſterreichUngarn irgendwie feſtumgrenzte Ergebniſſe erzielt
haben würde

Sonnino erwiderte daß das Land für die Neutralität
wäre wenn es die Befriedigung einiger ſeiner nationalen
Aſpirationen erhalten könnte Fürſt Bülow dankte Sonnine
für ſeine Offenherzigkeit und erkannte die Notwendigkeit an
in dieſem Sinne zu arbeiten Am ſelben Tage erklärte Baror
Macchio Sonnino er reiſe anläßlich der Feiertage nach Wien
Er bemerkte daß die öſterreichiſchen Truppenbewegungen i
Serbien nicht einer vorübergehenden Beſetzung gemäß Ar
tikel 7 entſprächen Sonnino exwiderte man habe ſchon einer
Gouverneur in Belgrad ernannt Wenn man die Beſetzung
Serbiens mit dem vergleiche was während des Krieges mit
der Türkei geſchehen ſei als

Oeſterreich ſein Veto gegen die Beſchießung Salonikise t und der Dardanellen 8
erhob könne kein Zweifel herrſchen über das Recht Jtaliens
die Anwendung des Artikels 7 zu verlangen

Am 7 Januar benachrichtigte Sonnino den Herzog von
Avarna davon daß er Macchio die logiſchen und politiſchen
Gründe für die Behandlung der Kompenſationsfrage ausein
andergeſetzt habe Während einer Beſprechung mit Sonnino
am 11 Januar erwähnte Macchio Albanien als einen
Gegenſtand von Kompenſationen Sonnino antwortete daß
die Jntereſſen Jtaliens in Albanien hauptſächlich negativ
ſeien nämlich daß keine andere Macht es beſetze Italien
hege nicht den Wunſch wider Willen in die inneren bal
kaniſchen Angelegenheiten hineingezogen zu werden und ſich
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k 4 A 8e e 3 r e V runvermeidlich und dauernd im Gegenſatz mit Serbien und
Bulgarien zu befinden Gehen wir zu der Frage der Kom
enſationen hinſichtlich der durch das Gefühl des Volkes er

trebten Provinzen
Sonnino erklärte dem Fürſten Bülow am 14 Januar daß

man den Zuſtand einer dauernden Eintracht mit Oeſterreich
Ungarn nur erreichen könnte wenn die

irredentiſtiſche Formel von Trentino und Trieſt voll
kommen ausgeſchaltet

würde Fürſt Bülow erklärte daß Oeſterreich Ungarn den
Krieg der Abtretung von Trieſt vorziehen würde glaube
es erreichen zu können daß das Trentino abgetreten würde
aber nichts anderes Sonnino erklärte am 25 Januar dem
Fürſten Bülow daß er vom Gange der Dinge ein bißchen ent
käuſcht ſei Die halbamtliche Wiener Preſſe erkläre jede
Abtretung von Territorien als ausgeſchloſſen und die öſter
reichiſch ungariſchen Truppen konzentrierten ſich an den
Grenzen Rumäniens und Serbiens was eine neue Gefahr für
Jtalien darſtelle und eine lebhafte Bewegung zugunſten
unſerer Teilnahme am Kriege hervorrufe Sonnino er
klärte daß er ſich dafür verwenden werde die Wünſche und
Hoffnungen zu mäßigen und Vertrauen auf die diplomatiſche
Aktion zu empfehlen aber unglücklicherweiſe bleiben wir s
des guten Willens des Fürſten Bülow und Deutſchlands voll
kommen von Oeſterreich Ungarn umfaßt mit einem ſchweren
Schaden für unſere Einrichtungen Baron Burian drückte
ſo weiterhin allgemein aus und erklärte ſich gegen ein Prä
judiz

Baron Burian erklärte am 9 Februar noch nicht ant
worten zu können und hob hervor daß die Beſetzung des
Dodekanes und Valonas es Jtalien zur Pflicht machten ſich
vorher mit Oeſterreich Ungarn zu einigen Dieſe

Gegenvorſchläge Oeſterreich Ungarns
ergeben ſich aus einem langen Promemoriag auf das Jtalien
am 12 Februar antwortete daß die Abtretung von Valona
und des Dodekanes nicht den Gegenſtand der gegenwärtigen
Unterhandlung bilden ſollte Sonnino hob am 12 Februar
hervor daß dies entmutigend ſei und beſteht dringend dar
auf daß Wien ſich entſcheide indem er hervorhob daß man
nicht einmal dazu gekommen ſei eine Antwort ſelbſt auf die
erſte Frage zu erhalten nämlich ob OeſterreichUngarn bereit
ſei auf der Grundlage einer Abtretung von Gebieten die
heute Oeſterreich Ungarn gehören zu verhandeln Unter
deſſen werden neue Fragen aufgeworfen die nicht den Gegen
ſtand der gegenwärtigen Unterhandlung bilden ſollten um
die Dinge in die Länge zu ziehen Man bereitet neue mili
täriſche Expeditionen auf dem Balkan vor Es iſt daher
unmöglich künftig irgend eine Jlluſion über den Ausgang
der Unterhandlungen zu haben Daher iſt Jtalien um
ſeine eigene Würde zu wahren verpflichtet jeden Vorſchlag
oder Jnitiative zu einer Unterhandlung zurückzuziehen und
auf den Beſtimmungen des Artikels 7 zu beſtehen der alle
militäriſchen Aktionen als offen dieſem Artikel zuwider er
klärt die Oeſterreich Ungarn von heute ab auf dem Balkan
gegen Serbien und Montenegro unternehmen würde oder
gegen andere ohne daß vorher ein Uebereinkommen wie es
in dem Artikel 7 vorgeſehen ſei abgeſchloſſen worden wäre
Es iſt nicht notwendig hervorzuheben daß wenn Oeſterreich
Ungarn durch eine Tatſache beweiſen würde daß es die Be
ſtimmung des Artikels 7 nicht beachten wollte dies zu ſchweren
Folgen führen würde für die Jtalien jetzt alle Verant
wortung ablehnt
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Jn Erwartung der Kriegs
erklärung

c B Lugano 22 Mai Der Avanti beſpricht die
ſrage weshalb die Votſchafter Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns noch immer in Rom bleiben und ſagt Deutſchland
und Oefſterreich Ungarn warten daß Jtalien den Krieg er
klärt und damit das Odium der Kriegserklärung auf ſich
nimmt Man glaubt daß die Kriegserklärung Jtalitens zu

Senatnacht
möglich

mte ſcheint vor Sonnabend keine tſcheidung

c B Berlin 22 Mai Der meldet aus Chiaſſodaß nach einer Mitteilung des Meſſagero nach der Senats
ung ein Miniſterrat ſtattfinden ſollte in welchem vorausans die Formeln aufgeſetzt werden würden mit denen

Jtalien an reich den Krieg zu erklären gedenkt
WTB Genf 21 Mai Journal de Genève meldet

aus Rom Nach der heutigen Senatsſitzung findet ein Mini
W ſtatt um die Entſcheidung über die Kriegserklärung
zu treffen

Der Vatikan und der Krieg
Erkundung unſerer Berliner Redaktion

Es iſt nun entſchieden daß auch die beim päpſtlichen
Stuhl beglaubigten Diplomaten der Zentralmächte Rom verlaſſen werden der Papſt für ihre Sicherheit nicht aufzu

kommen imſtande iſt Sie würden den Papſt nach einem
neutralen Lande begleiten wenn der Papſt etwa nach
Spanien oder der Schweiz ſich begeben wollte Benedikt V
will aber den Vatikan nicht verlaſſen ſelbſt auf die Gefahr
ſeines Lebens hin Er hat auch wie ſchon bekannt geworden
iſt ein Anerbieten des britiſchen Geſandten Howard die
Kriegsdauer auf einem Landſitze des herzoglichen Hauſes der
Norfolks zuzubringen abgelehnt Der Geſandte gehört ſelbſt
dieſem Hauſe an

reichlich geſorgt worden für den Fall daß er von der ganzen
Welt abgeſchnitten ſein würde Die im Garantiegeſetz aus

Summe haben die Päpſte bekanntlich immer ab
gelehnt

Krieg oder Revolution
e B Amſterdam 22 Mai Die klerikale Tyd ver

öffentlicht folgendes Telegramm aus Rom Jm Vatikan iſt
man ohne jede Hoffnung daß der Frieden zwiſchen Jtalien
und den veiden Zentralmächten noch im letzten Augenblicke
erhalten werden könnte Der Papſt zeigt ſich von dieſer
Wendung der Dinge ſchmerzlich berührt denn es handelt ſich
dabei doch um einen Krieg gegen eine katholiſche Monarchie
Jm Vatikan weiß man es daß der König Victor Emanuel
ſich ſelbſt für die Erhaltung des Friedens einſetzte und in
dieſem Sinne immer neue Verſuche machte Dieſe blieben
jedoch fruchtlos ſcheiterten an den Forderungen aller Gari
baldiner und Geheimbündler die dem Könige ſchroff gegen
übertraten ſo daß er ſchließlich nachgeben mußte Es gab
im Quirinal einen tragiſchen Augenblickals man den König vor die Wahlſtellte ent
weder Krieg oder Revolution mit der Vertreibung der Königsfamilie

Die erſte feindſelige Handlung Jtaliens gegen
Deutſchland

Jn Neapel haben am Freitag die Jollbehörden beſchlag

nahmt 20090 Tonnen Reis die an Bord eines griechiſchen
Dampfers für Deutſchland dort eingetroffen waren

Kriegsbegeiſterung in Jtalien
c B Genf 22 Mai Schweizeriſche Blätter melden aus

Chiaſſo Jn Verona Bergamo und Monza iſt es zu ſchweren
Ausſchreitungen der eingerückten Reſerviſten gekommen Jn
Monza ſchloſſen ſich die Reſerviſten dem Arbeiterumzuge an
und durchzogen mit Schmähungen gegen die Regierung das
Bahnhofsviertel Jn Bergamo kam es zu einer Meuterei von
über 600 Reſerviſten die gegen den Krieg Kundgebungen
d nltalteten und ſich weigerten in die Kaſernen einzu
rücken

c B Wien 22 Mai Das Deutſche Volksblatt meldet
aus Lugano Aus Mailand geflüchtete Berichterſtatter melden
daß infolge fortdauernder Unruhen zwiſchen den eingezogenenerſt gegen die Türkei erfolge worauf Jtalien ſofort gegen

Kleinaſien und die Dardanellen losgehen werde Da der

Der italieniſch öſterreichiſche
Kriegsſchauplatz

Die Grenze zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Jtalien be
gzinnt in der Gegend des Ortlers wo an der Dreiſprachen
pitze an der Paßhöhe der Stilfſer Jochſtraße Jtalien Schweiz
und Tirol zuſammenſtoßen Von hier aus zieht ſich die Grenze
zunächſt in ſüdlicher Richtung nach dem Gardaſee wo ſie ſich
nach Oſten wendet Das nördlichſte Ende des Sees mit Riva
Arco und Rovereto gehören noch g Tirol Oeſtlich des Sees
wendet ſie ſich in einem flachen Bogen nach Norden und er
reicht ſüdöſtlich von Toblach in den Dolomiten ihren nörd
lichſten Punkt Sie iſt nur ca 7 Kilometer vom Puſtertale
entfernt Von da aus wendet ſie ſich wieder nach Süden
dem Adriatiſchen Meere zu das ſie ſüdöſtlich von Görz er
reicht Das Trentino deſſen Beſitz Jtalien erſtrebt umfaßt
das Gebiet am und öſtlich des Gardaſees zu beiden Seiten
der Etſch Ueber ſeine Ausdehnung ſowohl nach Norden wie
nach Oſten gehen die Anſichten auseinander Die öſterreichiſch
ungariſche Grenze läuft alſo in ihrem größten Teile in dem
Gebiete der Alpen in einem Gelände mit ausgeſprochenem
Hochgebirgscharakter Damit wird auch ihre militäriſche Be
deutung hedingt Die Alpen fallen nach Süden ſteil und un
vermittelt gegen die lombardiſch venezianiſche Tiefebene ab
und entbehren der Vorgebirge und des allmählichen Ueber
ganges wie er ſich im Norden überall vorfindet Die ober
italieniſche Tiefebene reicht im allgemeinen bis zu der Linie

r t r r nördlich UdineFriaul Die Ausgänge aus dem Gebirge befinden ſich
urchweg auf italieniſchem Gebiete

Die Aufmarſchräume für die italieniſche Armee finden
ich nur in der Ebene am Fuße des Gebirges Jede Offenſiv
operation muß mit dem Vormarſch in die Alpen beginnen
und iſt an die Benutzung der vorhandenen großen Straßen
züge gebunden die in den Längstälern anſteigen um die

aßhöhen zu gewinnen Für die Bewegungen der größeren
Heeresgruppen mit ihren zahlreichen Trains und Kolonnen
kommen die Nebenſtraßen wge in Betracht Die wich
tigſten r die von Süden nach Norden führen und
r riege in Betracht kommen ſind von Weſten

na en1 Die Stilſſer Jochſtraße die aus dem Veltlin über
Bormio und das Stilfſer J osnagoi nach dem Vintſch
gau führt wo ſie ſich teilt Ein Arm führt in direkt nörd

ſich nach Oſten und führt durch den ganzen Vintſchgau über

Reſerviſten und den Kriegshetzern und infolge der Haltung

Meran nach Bozen
2 Die Etſchſtraße die von Verona im Tale der Etſch

e Bozen und weiter als Brennerſtraße nach Jnnsbruck
ührt

3 Straße von Baſſano über den Rollepaß Predazzo
St Vigil nach Brunneck im Puſtertal

4 Die Straße von Bellano über Cortina Ampezzo oder
über den Miſurinaſee nach Toblach im Puſtertal

5 Die Straße von Udine über Portafel nach Villach
6 Von Udine führt noch eine zweite Straße im Jſonzo

tale über den Predic Paß nach Villach die mit der vorher
ren Straße bei Tarvis ſüdweſtlich Udine zuſammen

Die weiter öſtlich laufenden Straßen befinden ſich ganz
auf öſterreichiſchem Gebiete Es kommt hierbei nur noch die
Straße von Görz in das Savetal in Betracht die aber keine
unmittelbare Fortſetzung nach Norden hat ſondern entweder
weiter weſtlich auf die ſchon erwähnte Straße von Villach
oder weiter öſtlich auf diejenige nach Klagenfurt führt

ſind alſo nur verhältnismäßig wenige große von Süd
nach Rord durchlaufende Straßenzüge vorhanden die für
militäriſche Zwecke in Betracht kommen Außerdem ſind noch
einzelne wichtige Querverbindungen zu erwähnen die die
vorher erwähnten Hauptſtraßen miteinander verbinden oder
Nebenſtraßen darſtellen die ſich mit den anderen vereinigen
Als Querverbindung kommt die Vintſchgauſtraße in Betracht
die von Glarus über Meran nach Bozen führt und dort eine
Fortſetzung in der Dolomitenſtraße findet die über Karerſee

Canazei nach Cortina führt ferner die im Puſtertal von
n te an der Brennerſtraße nach Villach und Klagen
rt führende Straße Dieſe beiden Straßenzüge zuſammen

ſtellen alſo eine große das ganze Gebiet von Oſt nach Weſt
durchziehende Querverbindung dar auf der die Reſerven
ederzeit hin und her geſchoben werden können Als Neben
raßen ſind noch zu erwöhnen die Straßen Edole Male

Bozen und Brescig Tione Trient Beide Straßen 27
durch die Strecke Tione Mals miteinander in Verbindung
Nördlich Trient führt eine wichtige Straße nach

Alle dieſe Straßen und Nebengänge werden eine wichtige
Rolle ſpielen ganz gleichgültig welche Partei zuerſt die
Offenſive ergreifen wird

An Eiſenbahnen kommt als durchgehende Linie nur die
Bahn Jnnsbruck Verona über den Brenner und im Tale
der Etſch in Betracht Die nächſte im Weſten befindli
Bahn iſt die durch die Schweiz führende h die
n im Oſten befindliche die Linie Padua Meſtre Pon
tafel Villach

licher Richtung in Pober Nähe der ad in Grenze über die
r Heide und ehe aß in das obere Jnn
tal das ſie bei erreicht Ein anderer Arm wendet Zwei charakteriſtiſche Momente weiſt der Kriegsſchauplatz

den über die von Salandra verlangte General
m

Für die finanziellen Bedürfniſſe des heiligen Stuhles iſt

der Mailänder Garniſon ſizilianiſches Militär zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung am Mittwoch in Mailand einge
troffen iſt

N
e

einer Meldung der Züricher Poſt ſtellen ſich be
der italieniſch ſchweizeriſchen Grenzmannſchaft in dauern
ſteigendem Maße Deſerteure der italieniſchen Armee ein die
bis auf weiteres in der Schweiz interniert werden

Jtaliens Kriegsvorbereitungeſr
n Sardinien ſind bereits zwei Konzentrationslager für

feindliche Zivilperſonen errichtet Das bekannte Donners
tagsDekret befiehlt ſofortige polizeiliche Meldung für die
Deutſchen und Oeſterreicher und den Nachweis daß ſie
militärfrei ſind ſonſt werden ſie interniert

Die Zollwachen werden zurückgezogen

e B Lugano 22 Mai Die Stampa meldet Die öſter
reichiſchen Grenzzollwächter wurden von der Gebirgsgrenze
aus Caffaro zurückgezogen und haben ſich nach den OrtenStoro Ledero und Condino begeben ebenſo taten die von

Ponte Caffore und Ladrone nachdem ſie vorher die Tele
graphen und Telephonleitungen ſowie die elektriſche Licht
anlage zerſtört hatten Die Wachkorps rieten der Bevölkerung
an zu flüchten Ehe die öſterreichiſchen Zollwächter ihre
Poſten verließen verabſchiedeten ſie ſich höflich von den ita

lieniſchen Zollwächtern

Die Kriegslage
Nach großen Anſtrengungen iſt es begreiflich wenn eine

gewiſſe Ermüdung und Erſchlaffung eintritt Namentlich
wenn die Anſtrengungen nicht von einem entſprechenden
Erfolge begleitet geweſen ſind Dies zeigt ſich nicht nur
beim einzelnen Menſchen ſondern auch bei der Tätigkeit
größerer Heeresverbände Engländer und Franzoſen haben
ſeit mehreren Tagen mit allen Kräften verſucht die deut
ſchen Stellungen bei Ypern Arras und Lille zu durch
brechen um den Gegner aus Nordfrankreich und Weſtflan
dern zu vertreiben Es wird allgemein anerkannt daß die
Angriffe ſelbſt mit außerordentlicher Energie und großer
Tapferkeit ausgeführt worden ſind Trotzdem hatten ſie
nur unbedeutende örtliche Erfolge Das eigentliche große
Operationsziel wurde nicht erreicht Und als die Miß
erfolge ſich von Tag zu Tag häuften alle Angriffe abge
ſchlagen wurden und es nicht gelang über die an den erſten
Tagen eroberten Stellungen weiter vorzudringen ſo machte
ſich bei den Engländern und Franzofen ein
Nachlaſſen der Angriffskraft und Angriffsluſt bemerkbar Sie haben zunächſt keine weiteren An
griffe größeren Stils auf der ganzen Front unternommen
ſondern es iſt eine gewiſſe Kampfespauſe eingetreten die
hauptſächlich durch Geſchützfeuer ausgefüllt wurde Nur
nördlich über Ypern ſüdlich Neuve Chapelle und im Walde
von Ailly an der Maas fanden noch feindliche Vorſtöße
ſtatt die aber ohne weiteres abgewieſen werden konp
ten Durch unſere vorzüglich arbeitende Luftaufklärung iſt
feſtgeſtellt worden daß der Gegner in der Nähe von Arras
Verſtärkungen erhalten hat Sie ſind aber vorausſichtlich
in erſter Linie als Erſatz für die außerordentlich großen
Verluſte zu betrachten die in den letzten Kämpfen ent
ſtanden ſind Man muß aber annehmen daß die Gegner
nach Ausfüllung der Lücken erneut zum Angriff vorgehen
werden Die deutſche Heeresleitung hat aber die entſpre
chenden Gegenmaßregeln getroffen ſo daß dem Wiederbeginn
der feindlichen Offenſive mit voller Ruhe und Sicherheit
entgegengeſehen werden kann Auch ſie wird nicht imſtande
ſein die deutſchen Linien zu durchbrechen

Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz fanden nördlich
des Njemen kleinere Gefechte ſtett die noch fortgeführt
werden und bisher noch nicht zur Entſcheidung herangereift
ſind An der Dubiſſa haben die deutſchen Truppen die Offen
ſive ergriffen und bereits örtliche Erfolge erzielt Südlich
des Njemen wurde die Verfolgung der geſtern geſchlagenen

auf die auch für die Kriegführung von beſtimmendem Ein
fluß ſein werden Einmal das nach Süden weit vorſpringende
Trentino deſſen Spitze bis an den Gardaſee weiſt und das
keilförmig in das italieniſche Land hineinragt Es iſt des
halb auch den umfaſſenden Angriffen am meiſten ausgeſetzt
Die Offenſive wird durch verhältnismäßig zahlreiche und gute
Wegeverbindungen erleichtert Das zweite bedeutendſte
Moment iſt der Hochgebirgscharakter des Grenzgebietes Mag
nun der eine oder der andere Teil die Offenſive ergreifen
es wird ſich zuerſt immer ein Gebirgskrieg entwickeln auf
deſſen Eigentümlichkeiten hier nicht näher ne zangen wer
den kann Beide Staaten ſind auf ihn durch Auf
ſtellung von Alpentruppen vorbereitet Daß aber ſolche
Truppen nicht unbedingt dazu erforderlich ſind ſondern daß
ſich auch die aus dem Flachlande ſtammenden Truppen ſehr
bald an die Eigenart dieſes Krieges gewöhnen haben die Er
eigniſſe in den Karpathen und die erfolgreiche Teilnahme der
deutſchen Truppen an den dortigen Kämpfen bewieſen

Beide Staaten ſind ſeit langer Zeit beſtrebt geweſen
ihre Grenzen durch Befeſtigungen zu ſichern Nicht nur die
vorher aufgeführten großen Straßenzüge ſondern auch kleinere
Nebenwege ſind durch zahlreiche Befeſtigungsanlagen geſperrt
Es ſind dies aber keine großen Waffenplätze ſondern Sperr
forts die lediglich die Aufgabe haben eine beſtimmte Straße
oder einen beſtimmten Uebergang zu ſperren Oeſterreich hat
da es ein weites Gebirgsland hinter ſich hat überhaupt keinen

We Waffenplatz Jtalien dagegen das die lombardiſche
iefebene zu decken hat die ganz andere taktiſche und ſtra

tegiſche Verhältniſſe aufweiſt beſitzt den großen Waffenplatz
von Verona der mit den älteren Befeſtigungen von Mantug
Peſchiera und Legnago das bekannte italieniſche Feſtungs
viereck bildet das ſchon in früheren Feldzügen eine große
Rolle geſpielt hat Von Radetzky wurde es im Feldzuge 1848meiſterheft ausgenutzt Und auch 1866 ſind Veronag und

en in der Schlacht von Cuſtozza von bedeutendem Ein
fluß geweſen Jedenfalls wird der Krieg mit einem Kampf
um die Sperrbefeſtigungen beginnen Jhre Niederkämpfung
iſt für jede Partei die die Offenſive ergreift die Voraus
ſetzung zur r der Operationen Die Nieder
re Hochgebirgsbefeſtigungen und Paßſperren wird

beſonders deshalb ſehr ſchwierig geſtalten weil für die
chwere Angriffsartillerie nur ſchwer geeignete Stellungen

r werden und den Bewegungen außerhalb der
Straßen große Schwierigkeiten entgegenſtehen

An dem Südfuße der Alpen dehnt ſich die lombardiſche
Tiefebene aus die ſich zwiſchen den Alpen und dem Apennin
in der allgemeinen Richtung von Weſten nach Oſten vier
und durch den Lauf des Po e wird An ſie ſchlie
ſich im Nordosten die venezianiſ
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Fichtu et geſeh und die Ruſſen in Auflöſung in der
nung auf Kowno zurückgeworfen

Jn Südoſtgalizien iſt die Lage bei den deutſchen
Truppen im allgemeinen unverändert An verſchiedenen
Stellen haben die Verbündeten neue Angriffe gegen die
feindlichen Stellungen unternommen die von Erfolg be
gleitet geweſen ſind An anderen Stellen ſind neue Ge
fechte entſtanden die noch in der Durchführung begriffen
indſ Die Offenſive der von Süden her vor
dringenden Deutſchen und Oeſterreichermacht weitere Fortſchritt e Nördlich Sambor
wurden einige Teile der feindlichen Hauptkampfſtellung er
obert und der linke Flügel gelangte bereits in die Gegend
ſüdöſtlich von Przemysl So wird dieſe e immer
weiter ein geſchloſſen und von allen Seiten bedroht
Bald wird ſich der Ring gänzlich um ſie ſchließen und wenn
die Ruſſen ſie bis dahin nicht freiwillig räumen ſollten
ſieht die Feſtung mit ihrer Beſatzung einer dritten Belagerung entgegen Von den weiter öftuich gelegenen Teilen

des Kriegsſchauplatzes namentlich von den Kämpfen zwi
ſchen Pruth und Dnfeſtr liegen keine neuen Nachrichten vor

Neue deutſche Fortſchritte
in Flandern

o B Kopenhagen 22 Mai Nach Blättermeldungen aus
Dünkirchen nahm die deutſche Jnfanterie in dem Sumpf
gelände von Souchez ſtarke Stellungen ein

Hinter der deutſchen Front ſind außerordentlich ſtarke
Befeſtigungen angelegt

Die Deutſchen ſind eifrig damit beſchäftigt neue Ver
ſchanzungen herzuſtellen

Franzöſiſche Rieſenverluſte

WTB Rotterdam 22 Mai Nach dem Nieuwe Rott
Cour werden die franzöſiſchen Verluſte bei den Kämpfen
wiſchen Arras und Lille auf 100 000 Mann geſchätzt

Zeppelin vergeblich verfolgt
e B Aus dem Haag 22 Mai Telegraph meldet aus

Belgien daß der am Montag morgen über Calais erſchienene
Zeppelin von 5 Flugzeugen der Verbündeten vergeblich ver
folgt wurde Der Zeppelin richtete erhebliches Maſchinen
gewehrfeuer auf die Flugzeuge die die Verfolgung aufgeben
mußten Es war ihnen ſpäter nur mit großer Mühe möglich
ſich den deutſchen Küſtengeſchützen zu entziehen

R

Die Kabinettskriſis in England
W TB London 22 Mai Der Parlamentsberichterſtat

ter der Daily News ſagt Der Verſuch die Nationaliſten
in das neue Miniſterium aufzunehmen iſt endgültig ge
ſcheitert da die Partei an dem Grundſatze feſthält kein
Portefeuille in einem britiſchen Kabinett anzunehmen
Zwiſchen den Liberalen und den Unioniſten iſt ein Abkommen
getroffen worden nach dem die Portefeuilles nach dem
Stärkeverhältnis der Parteien im Unterhauſe verteilt wer
den ſollen Die Unioniſten ſind jetzt die ſtärkſte Partei im
Hauſe Asquith wird noch mehr Schwierigkeiten haben
wenn der Plan ausgeführt wird das Kabinett zu verklelg
nern Unter den Liberalen herrſcht Unzufriedenheit damit
daß Churchill dem neuen Kabinett angehören ſoll da er an
dem Unglück der Partei ſchuld ſei Dieſe Stimmung wurde
Asquith mitgeteilt Beide Parteien meinen daß Kitchener
eine militäriſche Aufgabe erhalten ſoll Seine Verwaltung
des Kriegsamts hat ernſte Schwierigkeiten geſchaffen Hal
dane tritt zurück Bonar Law erhält vermutlich das Kolonial
amt

WTB London 21 Mai Unterhaus Rees fragte ob
die Regierung ausgewählte deutſche Kriegsgefangene auf den
Paſſagierdampfern internieren werde da der Feind unbe

meter breit ſich J der von Lagunen und Sümpfen er
füllten Küſte und den ſteilen Abhängen der Dolomiten und
Venezianer Alpen bis an die Juliſchen Alpen und das öſterreichiſche Küſtenland hinzieht Sie ſtellt den gegebenen Auf

marſchraum für das italieniſche Heer dar mag es nun eine
defenſive oder offenſive Verwendung finden Zahlreiche nach
militäriſchen Geſichtspunkten erbaute Eiſenbahnen führen die
Truppen aus der langgeſtreckten Halbinſel heran

Als Kampfgelände bietet die Ebene trotz ihres flachen
und ebenen Charakters große Schwierigkeiten für die
Truppenverwendung dar was aus den Bewäſſerungs und
Kulturverhältniſſen entſpringt Zahlreiche größere und
kleinere Waſſerläufe durchziehen das Gelände das außerdem
viele ſtarke Quellen beſitzt Das ganze Land iſt für die künſt
liche Bewäſſerung eingerichtet ſo daß beinahe jedes Feld
jeder Gartenzaun an ſeinem Rande mit einem kleinen Kanal
verſehen iſt Der hier vielfach vorhandene Reisbau verlangt
daß das Land e itweſe ganz unter Waſſer geſetzt wird Des
halb ſind die Reisfelder mit Dämmen und Deichen eingefaßt
auf denen Maulbeerbäume für die ſtark betriebene Seiden
raupenzucht und Obſtbäume angepflanzt ſind die durch Wein
ranken miteinander verbunden ſind Dadurch werden die
Ueberſichtlichkeit des Geländes und die Bewegungen der
Truppen außerordentlich erſchwert Der Kampf wird viel
fach in eine Reihe von Einzelgefechten zerfallen hei denen
die Führung Mühe haben wird die Tätigkeit der Truppen
zu einheitlicher Wirkung zuſammenzufaſſen

Die Bedeutung der Flußläufe iſt je nach ihrer Richtung
verſchieden Der von Weſten nach Oſten fließende Po und
ebenſo der Unterlauf des Etſch bilden ſtarke Hinderniſſe für
jeden von Norden nach Süden gerichteten Vormarſch und
eignen ſich gut für eine Verteidigung mit der Front nach
Norden Die linken Nebenflüſſe kommen nur bei einer
hre arree Oſt und umgekehrt in Betracht
Alsdann bildet aber jeder Fluß einen wichtigen Abſchnitt
deſſen ſüdliche Flanke durch den Po geſichert iſt An ihnen
haben ſich in früheren r häufig bedeutungsvolle
Schlachten und Gefechte abgeſpielt und ihr Beſitz iſt dabei
von entſcheidender Bedeutung geweſen Unter den jetzigen
Verhältniſſen kämen ſie hauptſächlich in Betracht wenn mit
einer öſterreichiſchen Offenſive aus Görz oder aus dem Puſter
gerechnet wird Jn dieſem Falle würde dem Trentino die
Aufgabe einer Flankendeckung zufallen

Noch läßt es ſich nicht überſehen welchen Gang die krie
geriſchen Ereigniſſe nehmen werden und welche Operations
gele ſich die beiden kriegführenden Parteien geſetzt haben
d denfatrs wird aber der Krieg zunächſt mit einem Gebirgs
a und dem Angriff auf die vorhandenen Befeſtigungen

Dampfer für den Paſſagierdien
George erwiderte erſteres ſei ni igt letzteres ge

ſoebe bereits Auf die Frage des Nationaliſten Lynch wegen
r Unterdrückung iriſcher Zeitungen lehnte Birrel eine Ant

wort ab Markham fragte ob die Regierung eine Nachricht
darüber beſäße daß jene Blätter mit deutſchem Gelde ſubven
tioniert würden was Virrel verneinte Lynch fragte ob
z Blätter größeren Schaden angerichtet hätten als die Lon

ner denen die Regierung jetzt nachgeben Es er
folgte keine Antwort Sir Herbert Waſon und Griffith beide
er ſich für die Einführung der allgemeinen
Wehrpflicht aus Rothero erklärte die Organiſation der Ver
proviantierung der Nation müſſe in größerem Maßſtabe durch
eführt werden als bisher Der ſchwierigſte Teil des Problems
ei die Höhe der Fleiſchpreiſe Alle Hilfsquellen des Reichs
r Nahrungsmittel für Mfrrt werden für Menſchen und Vieh müßten organi

Neue ABoot Opfer
W B Rotterdam 22 Mai Der Rott Cour meldet

aus London Der Fiſchdampfer Corneligan iſt 60 Mei
len von Wiek geſunken Der Fiſchdampfer Erimond
aus Aberdeen iſt am 19 Mai 50 Meilen ſüdweſtlich der Far
inſel durch ein Unterſeeboot verſenkt worden Die Beſatzung
wurde gerettet Der ſchwediſche Dampfer Jndianic von
Newyork nach Gotenburg unterwegs wurde nach Leith auf
gebracht

J

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Der Kaiſer an Frau Weddigen
WTB Berlin 21 Mai Der Kaiſer hat an die verwit

wete Gattin des Kapitänleutnants Weddigen folgende Order
gerichtet Es iſt mir gemeldet worden daß beim An eange
des von Jhrem Gatten geführten Unterſeebootes auch ſein
Orden Pour le möérite und ſein Eiſernes Kreuz 1 Klaſſe in
Verluſt geraten ſind Jch beſtimme daß Jhnen die genannten
Ordensabzeichen als äußere Erinnerung der Taten des helden
haften vor dem Feinde Gebliebenen hiermit erſetzt werden
und bringe Jhnen bei dieſer Gelegenheit noch ganz perſönlich
zum Ausdruck wie ſehr ich mit Jhnen den herben Verluſt
empfinde den Sie erlitten haben Sie haben Jhr Beſtes für
das Vaterland hergeben müſſen Möge Gottes Troſt Jhnen
zur Seite ſtehen und Jhnen immer gegenwärtig bleiben daß
mit Jhnen das ganze Vaterland um Jhren Gatten trauert
der unvergünglichen Ruhm für ſich und die Marine erworben
hat und für alle Zeiten als leuchtendes Beiſpiel der Kühn
heit und ruhiger Entſchlußkraft weiterleben wird Großes
Hauptquartier 19 Mai 1915 Wilhelm I R

Ordensverleihungen
WIB Berlin 21 Mai Der Reichsanzeiger teilt mit

Dem Präſidenten der türkiſchen Kammer Halil Salih und dem
früheren türkiſchen Finanzminiſter Mehmed Dijavid iſt der
Rote Adlerorden 1 Klaſſe und dem Univerſitätsprofeſſor
Geh Hofrat Pringsheim in München der Königliche Kronen
orden 2 Klaſſe verliehen worden

Serbien ſtirbt dahin
c B Rotterdam 22 Mai Dem Nieuwe Rotterd

Courant machte ein ſoeben aus Serbien hier eingetroffener
Arzt ebenſo traurige als hochintereſſante Mitteilungen über
Serbien Wie ſteht es mit dem Kriege gegen Serbien
fragte zunächſt der betreffende Mitarbeiter genannten Blat
tes Mit Serbien wird jetzt kein Krieg geführt lautete die Antwort weil es kein ſerbi
ſches Heer mehr gibt Jn Serbien wüten die Cho
lera und der Typhus und dabei fehlt es an allem Die
Bevölkerung ſtirbt aus Serbien hat weder genügend Nah
rungsmittel noch Medikamente und Pflegerperſonal Ster
bende und Kranke liegen da ohne daß ſich jemand um ſie
bekümmert Vergeblich rufen die Dürſtenden nach einem
Trunk Waſſer An vielen Plätzen bleiben die Leichen un
beerdigt liegen und verpeſten die Luft Zurzeit ſteht kein
Heer an der Grenze und kein öſterreichiſcher Heerführer
dürfte die furchtbare Verantwortung auf ſich nehmen ſeine
Truppen in dieſes verſeuchte Land einmarſchieren zu laſſen

Ruſſiſche Kriegsſteuer
WTB Petersburg 22 Mai Der Rijetſch meldet

Ein Ukas des Zaren vom 2 Mai verfügt die Heranziehung
ſämtlicher vom Kriegsdienſt befreiten Ruſſen ſowie der An
gehörigen des unausgebildeten Landſturms zu einer be
ſonderen Kriegsſteuer die 18 Jahre lang gezahlt ſich pro
portional nach dem Einkommen richten und durchſchnittlich
6 vom Tauſend des Einkommens betragen ſoll

Ruſſiſche Greuel

WTB Wien 22 Mai
wird gemeldet Jn den letzten Kämpfen an der ſüdöſtlichen
Front haben die Ruſſen einen Akt beſonderer Grauſamkeit
verübt Jn Szipenitz Bukowina haben die doniſchen Ko
ſaken die jüdiſche Bevölkerung die ſie aus dem Be
zirke eingefangen hatten vor ihrer eigenen Front poſtiert
und gegen unſere Stellungen getrieben

Kapitän Turners Bericht über die Verſenkung
der Luſitania

WTB London 20 Mai Kapitän Turner von der
Jrland daß er nicht direkt gewarnt worden ſei daß die
Luſitania torpediert werden würde Er hatte nur die

Anzeigen in den Blättern geleſen Das Schiff ſei nicht
armiert da die Luſitania amtlich als Hilfskreuzer
bezeichnet wurde iſt das eine nackte Lüge Red geweſen
An der iriſchen Küſte habe Nebel geherrſcht Das Schiff ſei

mindeſtens 15 Knoten gelaufen Um der Gefahr zu ent
gehen ſeien die Boote klargemacht und die waſſerdichten
Schotten geſchloſſen worden Der Kapitän hatte von der
Admiralität mit Rückſicht auf die durch Anterſeeboote dro
hende Gefahr Weiſungen erhalten die ferner
nicht mitteilen könne Er habe dieſe Jnſtruk
tionen ſo gut er konnte befolgt Nächdem er Faſtnet paſ
ſiert hatte habe ſich das Wetter aufgeklärt und er habe die
Fahrgeſchwindigkeit auf 18 Knoten erhöht Er habe auf
Zackbordſeite geſtanden als der zweite Steuermann hin
erufen habe Dort iſt ein Torpedo Er ſei auf die
ndere Seite gelaufen und habe das Kielwaſſer des Tor

vedos geſehen Als dieſer das Schiff traf habe er eine
Im

e 4waffnete Schiffe zerſtore ferner ob man erbeutete deutſche

benutzen wolle Lloyd

Aus dem Kriegspreſſequartier

er eine weiteredirekte d h die für unſere Feinde e
explodierte Red Er hab Viel n dir e eben dieBoote S rahyelaſen und die chine ha Die
ei unmöglich geweler denn die Maſchine war bereits zer
tört Deshalb hätten auch keine Boote herabge
laſſen werden können da das Schiff zu ſchnell ge
fahren ſei Es ſei noch gefahren als es unterging Da
Schiff ſei im Maſchinenraum getroffen worden und in 15
Minuten geſunken Die Exploſion hatte die waſſer
dichten Schotten geöffnet Eine rnung ſei von dew
Unterſeeboot nicht gegeben worden

Die engliſche Fleiſchnot
WTB London 22 Mai Das Handelsamt gibt be

kannt daß am Montag eine Beratung mit Vertretern des
Fleiſchhandels ſtattgefunden hat und weiſt das Publikum
auf die Notwendigkeit hin den Fleiſchkonſum einzuſchrän
ken um ein weiteres Steigen der Preiſe zu verhindern Die
Londoner Fleiſchhändler erklärten daß große Ankäufe der
Regierung und die Verringerung der Schiffstransporte dey
Mangel an Fleiſchzufuhren verurſacht hätten

F WFJ J
Verſenkung eines franzöſiſchen Fiſchdampfers

W IB London 21 Mai Lloyds meldet aus Brixham
Das Fiſcherfahrzeug Sunſtar landete hier den Kapitän de
franzöſiſchen Fiſchdampfers St Juſt Arcachon Der Kapi
tän meldete daß ſein Dampfer von einem deutſchen Unter
ſeeboot bei Starpoint geſtern nachmittag torpediert wordez
ſei Die Beſatzung von 13 Mann ſei ertrunken

Die Exploſion einer ruſſiſchen Sprengſtoff Fabrik
von der wir neulich berichteten ſtellt ſich als ganz bedeutent
ſchwerer heraus als nach den erſten Meldungen angenom
men werden konnte Stockholms Dagblad zufolge handelt
es ſich bei der Exploſion der Sprengſtoff Fabrik in der Um
gebung von Petersburg nicht um eine Feuersbrunſt ſondern
um einen wohlüberlegten Anſchlag der revolutio
nären Partei in deren Dienſt ein Oberſt an dem
Anſchlag beteiligt war 20 Verhaftungen wurden vorge
nommen Der Schaden iſt ungeheuer 1500 Arbeiten
ſind verunglückt Ein Hauptmann der aus Peters
burg zurückkehrte berichtet er habe ſelbſt die Kataſtrophe
aus 3 Kilometer Entfernung geſehen und die Unfallſtätt
beſucht Die ganze Fabrik liegt in Schutt und Aſche

Jhre erſte Sorge
Schreibt da neulich der Sohn eines Großbauern de

zu Hauſe als eifriger Jäger bekannt iſt daß er in Frank
reich neulich das Glück hatte zwei Haſen zu ſchießen Gan
entſetzt ringt die Mutter beim Leſen dieſer Zeilen die
Hände

Jeſſas Jeſſas Und hat net amal ſei Jagd
kart n dabeil Jugend

Lehte Depeſchen
Einſtellung des Schiffsverkehrs in der Adria

WTB Baſel 22 Mai
Wie aus Rom gemeldet wird erhielt die römiſche Han

delskammer ſeitens des Marineminiſteriums die Mitteilung
daß die Schifffahrt in der Adria eingeſtellt worden ſei

Was iſt mit Joffre
e B Rotterdam 22 Mai Die Pariſer Zeitungen be

richten daß der franzöſiſche Kriegsminiſter Millerand am
letzten Sonntag eine Beſichtigungsreiſe nach den vorderen
Linien der franzöſiſchen Stellungen unternahm Da fällt
es nun wieder auf daß nicht geſagt wird wer den Kriegs
miniſter begleitete und es wird überhaupt keine Name eines
Generals genannt Auch in der vom Hauptquartier her
ausgegebenen Ueberſicht über die Gefechte vom 9 bis 15 Mai
in Nordfrankreich wird zum erſtenmal kein einziger Heer
führer erwähnt Der Bericht trägt auch keine Unterſchrift
Kurz und gut der Name Joffre iſt und bleibt ſeit zwel
Wochen vollſtändig verſchwunden Dagegen lieſt man wie
der ſeit geſtern die bekannte Phraſe Marſchall French mel
det Faſt hat es den Anſchein als ob der engliſche Oberſt
kommandierende die Geſamtleitung der Operationen a
er weſtlichen Kriegsſchauplatze in die Hand genommer
at

t

Halliſcher Wetkterbericht

21 Mai 22 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 756,0 756,4Thermometer Celſius 18 5Rel Feuchtigkeit of 53 75Winde OSO 2 OMaximum der Temperatur am 21 Mai 23 9 c
Minimum in der Nacht vom 21 Mai zum 22 Mai 12 1 C
Niederſchläge am 22 Mai 7 Uhr morgens 0 mm

Vekterwarte Hamburg

Luſitania erklärte vor der Leichenſchaubehörde in Kinſale

Wetterausſichten auf Grund der Berichte des
Reichs Wetter Dienſtes

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

23 Mai Pfingſten Wolkig teils heiter ziemlich warm
24 Mai Warm heiter
25 Mai Warm Sonnenſchein ſchwül Gewitter
26 Mai Bewölkt trübe Regen teils klar
27 Mai Du bedeckt Regen kühler
28 Mai Vielfach heiter kühler windig
29 Mai Meiſt heiter ſchwül Neigung zu Gewitter

mereVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für e Gericht HandelEugen Brinkman n Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Halle a S
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungenſind a an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an e

Schriftleiter zu richten
999 yunooonooccoeweogororcgeoo nnno wcwooe

er Aweibunm el zLuhns Salmiak Terpentin ollle in keinem Hauſe en Eriſt die beſten Dienſte de im a und bei de C r Je
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Grösster lubeinderErfolg Wa z J l Beifall
Am I u 2 Pfingstfeiertag vorm 11 Uhr
Frühschoppen Vorstellung

Nachm 4 Uhr Vorstellung Kl Preise l Kind frei
Abends 8 Uhr Elite Vorstellung

Das herrliche Fest Programm
Rudolf Mmälzen unser einheimischer

7 brillanter Komiker
Deutschlands vielKatie Loisset seitigsteKünstlerin

Geschw Birkeneder Damhofers Kriegswoche usw
Tageskasse Festtags ab 10 Uhr ununterbrochen

Jangeſoös fale
Gonntag den 1 und Montag den 2 Feiertag

von nachm 3 bis abends 11 Uhr

je 2 grosse Konzerte
der Kapelle Görlach

Mittwoch den 26 Mai nachm 3 Uhr
Konzert derſelben Kapelle

unter Mitwirkung des Opernſängers Herrn Willi Brohs in Feldgrau vv
Stadttheater in Würzburg

Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei F Winkler

Bruno Heydrichs
Konservatorium für Musik und Theater

Gegründet 1899 I Hallesches Konservatorium Gütchenstr 20
h h 1 Ausbildung vom Beginn bis zur künstleHoc 80 le rischen Reife in allen Fächern der Musik

u des Theaters sowie für den Lehrberuf
Aufnahme für Klavier Violine Cello schonGrundschule vom 7 Lebensjahre ab Gesangunter
richt auch an Anfänger

Klassen und Einzelunterricht
Prospekte durch das Sekretariat Sprechstunden des

Direktors von 121 und 4 Anmeldungen täglich

Apoſſo Theater
Heute und an beiden Pfingſtfeſttagen abends 8 Uhr

Die letzten 3 Aufführungen vondie Tandstreicner
Operette in 1 Vorſpiel u 2 Akten von C M Ziehrer

Jn den HauptrollenLeopold popper Stetfi Stefanowits
Max Herrmann Günther Maas
Helga Schöller Gertrude Walden

Am 3 Pfingſtfeſttage abends 8 UhrJn neuer Caſiudieren zum 1 Male

hHoheit tanzt Walzer
Operette in 3 Akten von Julius Brammer u Alfred Grünwald

S J

Fr Kohls Restaur u Gartenlokal
Zum Schultheiss Königſtraße 4g Zu an Muſik von Leo AſcherAelteſtes Bürgerliches Verkehrslokal am Platze e Zu allen Fanerkannt gute Küche empfiehlt ſeine Lokalitäten zu fleißigem Beſuch Gnter Vorſtellungen kleine Kriegspreiſe

kräftiger Mittagstiſch gewählte Abendkarte zu kleinen Preiſen Loge 55 I Vang u Sperrſitz 30 I Park 05 II Park 85 II R 50 S
Hachachtungsvoll Rug Müller J

bBad Wittekin
Am 1 und 2a e ggeeae
Früh Konzert

h r

e Thalia Theaterb Bauer s Brauerei Husschank anmet
Rathausſtr 3 Telephon 1051 Aus Liebe zur KunstHalte meinen ſchönen ſowie geräumige Kolonnadem ſchattigen zugfreien Garten als angenehmen Aufenthalt Ballett Alt und Jung

beſtens empfohlen Vorträge der Mitwirken en

Sonntag den 1 und Montag den 2 Pfingſtfeiertag
von 7 bis 9 Uhr Morgen Konzert
r Frühschoppen Konzert

nachm von 3 bis 7 und von 7 bis 10 Uhr

Sr O eJ ausgeführt von d Hall BergOrcheſter Programm 15 Pfg gültig

S für EintrittDienstag den 3 Pfingſtfeiertag v nachm 3 10 Uhr abds
Wohbltätigkeits Militär Konzert

ausgef v d Kapelle der Erſatz Abtlg d Wansfeld FeldArt Reg
Nr 75 Dir Obermuſikmſtr C Steuer

E Rurzhals

F kaben

e e r era e t e nI 7

Resfauront Schreber Kolonie a
Beeſenerſtraße Eingang gegenüber der Flottwellſtraße

Empfehle mein inmitten herrlicher Gartenanlagen gelegenes Lokal zum
Feſte zur gefl Benutzung

Gutgepflegtes Halleſches Aktienbier hell u dunkel Kulm
bacher Fleiſchbrühe Kaffee in Taſſen und Portionen

diverſe andere Speiſen und Getränke
Eduard Ouasebarte

Grüne Tanne Nietleben
Empfehle meine Lokalitäten zur gefälligen Benutzung

ſ Billige Penſion Aug Schweineberg

e

e

Schönster Ausflugsort
für Vereine Gesellschaften Familien etc

Gasthaus Sennewitz
30 Minuten v elektr Bahn Halle Trotha

Bes H Wenig Fernsprecher 992
Schöner zugfreier Garten

130 zu kleinen Preiſen
De3 s

empfiehlt ſeinen ſch attigen Garten u abds an der Kaſſe des Thaliatheaters

e mittags Speiſen der Saiſon fl Cröllwitzer Stangen Spargei pfingstfreiliehtspiele Leitung
ler Se kken von Mitgliedern des Stadttheaters Kapellmeiſter Fritz Volkmann

eySe 5 4 Eintrittspreisim Olympia Park I pro Perſon 55 Pfa einſchl Billett

t t

r nene enr e ar e r 2

atte
9 Allgemeinen Minelcbutscher

Veichhaltige ſaiſongemäßze 67 Stahlberg Hans Mantiuso Tiedemann Blanda HoffmannFrüh Mittag u Abendkarte Martha Schlösser und Else Posen
o Bauer Wontag d 24 Mai 1915 abds Uhr

Die Kunst Loleht zu werden

Ballett Der hVorträge der Mitwirkenden
Karl Stahlberg Hàaus Mantius

W Otto Tiedemann Blanda HoffmannMartha Schlösser und Else Posen
i J An beiden Abenden Ballett Pantomime

mit Bismarck Denkmal Ratm Faupe r e
Halle CEröllwitz retſe o ſ6 55 05 80 55Eintrittskarten in d bek Zigarrengeſch

nachm 3 Uhr
Extra Konzert

vom
Stadttheater Orcheſter
Kapellmeiſter Fritz Volkmann

Eintrittspreis

25 35bar an Bill Den Bis

Dieustag den 25 Mai
nachm 3 Uhr

Kur Konzert
vom

Stadttheater Orcheſternebſt Beranda Gut gepflegte Biere Weine Diners von 12 2 Uhr

Sonntag den 23 Mai Steuervorm 11 Uhr Die Laune des Ver
liebten Baſtien und Baſtienne

nachm 4 Uhr Die verſunkene Glocke

v ein deutſches Märchenſpiel von GerFrei Konzert hart Hauptmann

Oesterreleh Damen Matrosen Trompeter Korps
Montag den 24 Mai

Eintritt frei B Bernhardt

O
Am 2 u 3 Pfingſttage

nachmittags 3 Uhr

Konzert
vom Orcheſter des Herrn

Wuſikdirektor Görlach
Am 1 u 2 Pfingſttage

abends 71 Uhr

Konzert
vom Stadttheater Orcheſter

Leitung Kapellmeiſter
Fritz Volkmann

Eintrittspreiſe
Erwachſene 30 Pfg Kind 20 Pfg
Militär ohne Charge vorm 10 Pf

nachmittags 20 Pf

vorm 11 Uhr Die Laune des Ver
liebten Baſtien und Baſtienne

nachm 4 Uhr Die verſunkene Glocke
Dienstag den 25 Mai

nachm 4 Uhr Die verſunkene Glocke
Preiſe der Plätze vorm v A6 45 05
I Platz nachm v A6 55 55 I Platz
Vorverkauf an der Kaſſe des Walhalla
theaters u in den bekannt Zigarrengeſch
Straßenbahnverbindung Linie I und

n Straßenbahn Halle Merſeburg

3 P
28 /5 6 S Ber

Reise Plaids
von 3 MK bfs 24 MK

Sporthaus
Julius Baoher

Halle a S Leipzigerstr 102

Die Sommerausgabe

c
71 7fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier ſſ c TTTTTIDDJRestaurant

C

Geschützte Sommerferrassen Kegelbahn

Gasthaus Züschdorf
Für die Pfingſtfeiertage

angenehmer Aufenthaltsort im zugfreien fertigen Garten
Speiſen und Getränke wie bekannt wozu einladet

R Modler z Zt im Felde
Dritten Feiertag abends 8 Ahr

Vortrag über Volbsernährung i Kriege

a

Waldhaus 20cheritz n
Jdylliſch reizende Lage umgeben von Laub und Nadelhochwald im

Königl Forſtbezirk Zöckeritz
Neue Bewirtung freundliche Zimmer bekannte gute Küche volle Penſion

mit Wohnung Mk 50 bis 4 pro Tag
Von Delitzſch und Bitterfeld aus auf ſchönem Wege zu erreichen

Jnh Alhert Puhlmann Telephon 158
Beſte Kurerfolge bei NerDresden venz Magen Darm
Herz Leber Nieren Bla
ſen und Geſchlechtskrank
heiten Gicht Rheumatis
mus Jschias Aſthma Ner
voſttät Bleichſucht Blutar
mut Zuckerkrankheit und

allen Frauenkrankheiten
Proſpekt ſrei

Hotel Elysium m Depene in hen e gar
8 0Rom Garten iam Walde Bewährte Penslon Elektrisches Licht Be Ter

Tel 104 Harzgerode Prospekt d d Besitzer Wwe L Haase

rn
ſtaltSchwimm und Badean

v Weingärten 25

iſt eröffnet
Beſitzer Hugo Franke

e 7
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschäftsstellen

Im selhstgemachten Kleic Im Fegtsäle

das gut paßt die Trägerin ziert
und preiswert ist liegt viel Freude O Inh Emil Osburgunserer Zeitung und unsere Boten Jede Dame sollte jetzt zuschneidern O G 4entgegen versuchen Favorit Schnitte sind eiststr 2 8gegen ging r u 8 Tel 818 cI c r 8 z jtun neue avorit Moden um häl d Pti teſer60 Pf Jugend Moden Album ält zu den ngstfeier4 Verlag aa s t 60 Pf bietet schöne Vorlagen 8 tagen seine gut bürgerlichen 8
7 F W ollm er Gr Ulrich Lokalitäten bestens empfohl 8

strasse 8 Je t e 2 Mittagstischs8 zu alten Preisene e g e 40 jähriger Erſolg 9 1 r re tin 7 al blau mit Butter undVäter Mütter Frauen Braute Zur Hautpiſlege entfernt 8 den a di e
in Sahnensauce Komschütet Eure bieben im Felde Lilenmilen s e

alle h 2 Feiertag Frühlingssuppegegen Ungeziefer des Körpers mit Unreinheiten e 2 Frikassee von ne
5 der Haut ver Roastbeaf mit MeerrettichDr Henkel s Schutamittel Seee jugendlich Kompott oder Salat OFeldpoſtbrief 35 Pfg r s Ananasbombe 81000e Anerkennungen Erfolg verbürgt Generalvertrieb für den Bez Halle und beseitigt I DAIITTI III

Paul Flemming GesichtsfaltenKunzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut

à Flasche M beiOscar Ballin sen u jun
Parf Leipzigerstrasse 9ſ u 63

Schwetſchkeſtraße 10 I

Beratungsoſtelle für Kriegerfamilien

koſtenloſe Rechtsauskunft z rin Anteruchnng
für jederm ann chemiſche und mikroſk ſowie

vochentags 9 bis 12 Uhr vormittags Prüfung von Auswurf

Deutſches Kartell Halle ferti inVerband nationaler Vereine ar C KrütgenMarienſtr 17 I G Königſtraße 24 Ecke Merſerumerſt

CisausſtädtiſchemLeitungswaſſer
Mit dem Vertrieb von Eis aus ſtädtiſchem Leitungswaſſer wird in den nächſten Tagen begonnen werden Zur

Beſtellung genügt Poſtkarte
yöht h rrird darauf aufmerkſam gemacht daß der Preis für Eis das frei Haus geliefert wird wie folgt

erhöht worden iſt
z ſar r und Wirtſchaftsbedarf von 5 Mk auf 6 Mark per Wonat
b für Lieferung ganzer Blocks um 5 Pfg per Block

H alle Freiimfelderſtraße 42 den 14 Mai 915

Fernſprecher 8141 berghotel Katzenstein

Bad Sachsa Südharz
empfiehlt zur Erholung Wohnung mit
guter Verpflegung pro Tag f 5,50 M
Fernruf 14 Beſ C Kiemenschneider

Zrjss J e her
dBeueehh v a u

C W Trothe
Optisches Inmstitut

Poststrasse 9/10
Gegr 1816 Telef 2916

T Echt
bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Verwaltung des Stäctisehen Schlacht und Viehhofes
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